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2 Checkliste Pflanzenbau

jeder Anwender nachweislich sachkundig (auch
betriebsfremde Anwender)

zusätzlich, wenn Berater Pflanzenschutzmittel auswählt

Berater nachweislich sachkundig

für die im Betrieb angebauten Kulturen in Deutschland
zugelassen (Zulassungsnummer und -zeichen auf dem
Gebinde vorhanden) oder

nach § 11 bzw. § 18 a,b des Pflanzenschutzgesetzes
genehmigt

im Bestimmungsland zugelassen, wenn die Erzeugnisse
innerhalb der EU verkauft werden sollen

Rechnungen und Lieferscheine zum Nachweis der
Pflanzenschutzmittelzulassung vorhanden

Geräteprüfung von einer amtlich anerkannten Kontrollstelle
(z.B. Fachwerkstatt) alle 2 Jahre durchgeführt
(Kontrollplakete bzw. Prüfprotokoll vorhanden, auch bei
überbetrieblich eingesetzten Geräten)

Geräte funktionsfähig und nachweislich in gutem
technischem Zustand (z.B. Wartungsplan), Eigenkontrolle
(Auslitern) durch sachkundige Person jährlich durchgeführt
und dokumentiert)

gesetzliche Auflagen, Anwendungsbestimmungen und
Anwendungshinweise des Herstellers (einschließlich
Bieneschutz) eingehalten

2.1

2.2

2.3

2.5

Alle Typen, außer von einer Person tragbare Geräte

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Allgemeine Anforderungen

Pflanzenschutz- und Beizmittel

Spritz- und Sprühgeräte

Umgang mit Pflanzenschutz- und Beizmitteln

GGP (CB 8.1.7)

GGP (CB 8.1.6)

GGP (CB 8.1.2)

GGP (CB 8.1.5)

GGP (CB 8.1.3)

GGP (CB 8.4.2)

GGP (CB 8.4.1)

GGP (CB 8.4.3)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-414-EWG_kons20060801_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_PflSChG_Pflanzenschutzgesetz_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-414-EWG_kons20060801_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_PflSChG_Pflanzenschutzgesetz_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-414-EWG_kons20060801_2008_V1)

(siehe Gesetzestext:
G_PflSchMGV_Pflanzenschutzmittelverordnung_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-414-EWG_kons20060801_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_PflSChG_Pflanzenschutzgesetz_2008_V1)
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2 Checkliste Pflanzenbau

Dosiereinrichtungen (z.B. Messbecher, Waage) zum
sicheren Anmischen und Abmessen für flüssige
Pflanzenschutzmittel vorhanden (Hinweis: Forderung GGP
"jährlich überprüft bzw. kalibriert")

Spritzbrühereste 1:10 verdünnt und auf der behandelten
Fläche ausgebracht

Spritzbrühreste auf einem unbehandeltem Teil der Kultur
ausgebracht

Spritzbrühreste auf Brachfläche ausgebracht 

Wartezeiten

eingehalten

Wiederbetreten behandelter Flächen bzw. Kulturen

Verfahrensanweisung zur Einhaltung der vom Hersteller
vorgegebenen Wiederbetretungsfristen  vorhanden

Verfahrensanweisung wird von den Mitarbeitern
nachweislich beachtet

Anwender nachweislich in der Lage, den Düngebedarf der
angebauten Kulturen zu ermitteln und eine bedarfsgerechte
Düngung durchzuführen

Berater nachweislich in der Lage, den Düngebedarf zu
ermitteln, wenn er für den Düngeplan verantwortlich ist

2.7

3.1

(Hinweis: in Deutschland nicht zulässig)

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

Sachkunde

Düngung3

GGP (CB 8.7.11)

GGP (CB 8.5.1)

GGP (CB 8.5.2)

GGP (CB 8.5.3)

GGP (CB 8.3.1)

GGP (CB 8.8.2)

GGP (CB 8.8.3)

GGP (CB 5.2.2)

GGP (CB 5.2.1)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-414-EWG_kons20060801_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_PflSChG_Pflanzenschutzgesetz_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_BienSchV_Bienenschutzverordnung_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_DuengMG_Düngemittelgesetz_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_DüV_Düngeverordnung_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-676-EWG_kons20031120_2008_V1)
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- aufgrund der Kennzeichnung oder
- aufgrund der Daten der zuständigen Stelle oder
- anhand wissenschaftlich anerkannter Messmethoden

für Stickstoff (bei Gülle, Jauche, Geflügelkot und anderen
flüssigen organischen Düngemitteln zusätzlich für
Ammonium-N)

regelmäßige Ermittlung des Düngebedarfs der
bewirtschafteten Flächen
(Hinweis: GAP fordert jährlich entsprechende
Aufzeichnungen)

Bewertung und Risikominderung

Risiko- und Wirkungsanalyse bei Flächenneuzugängen
sowie beim Auftreten neuer Gefahrenpotenziale auf den
bereits vorhandenen Flächen durchgeführt und
dokumentiert

Bewirtschaftungsplan zur Verminderung der festgestellten
Risiken vorhanden

erosionsmindernde Verfahren standortabhängig
durchgeführt (z.B. Mulchsaatverfahren,
Zwischenfruchtanbau, Strohmulch, Anbau quer zum Hang,
Anpflanzung von Hecken bzw. Windschutzstreifen)

3.6

3.8

5.1

6.1

8.1

(Ausnahme:
- Flächen, die mit max. 50 kg Gesamt-N/ha, Jahr oder
- Flächen, die mit max. 30 kg P2O5/ha, Jahr gedüngt werden)

-

-

-

-

-

Nährstoffgehaltsermittlung für organische

und organisch-mineralische Düngemittel,

Bodenhilfsstoffe, Kultursubstrate und

Pflanzenhilfsmittel mit überwiegend

organischen Bestandteilen einschließlich

Wirtschaftsdünger

Düngebedarf

Pacht- bzw. Zukaufflächen

Erosionsminderung

Aufzeichnungen vorhanden und aktuell

geführt mit Angaben zu

Standortmanagement

Erosionsminderung und Bodenschutz

Aufzeichnungen

5

6

8

GGP (CB 5.6.3)

GGP (CB 5.1.1)

GGP (AF 2.2.1)

GGP (AF 2.2.2)

GGP (CB 4.3.1)

(siehe Gesetzestext: G_RL-91-676-EWG_kons20031120_2008_V1)

(siehe Gesetzestext: G_DüV_Düngeverordnung_2008_V1)




